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SENIOREN-ORGANISATIONEN |

VASOS - Vereinigung aktiver Senioren-

und Selbsthilfe-Organisationen der Schweiz,

Haidenstrasse 16, 8142 Uitikon,

Pressestelle: Telefon und Fax Ol 491 61 16

FREIWILLIGENARBEIT 2001

Das Internationale Jahr der Freiwilligen
ist bald zu Ende. Wir fragen uns, ob den
hehren Worten auch Taten folgen werden.

Inzwischen haben sich die verschie-
densten Gruppen und Organisationen mit
dem Thema beschäftigt. So haben die

Frauenorganisationen einen Ausweis für
geleistete Freiwilligenarbeit geschaffen.
Zudem gab es verschiedene Vorschläge,
wie zum Beispiel den des Zürcher Regie-

rungsrats, der als Massnahme zur Sen-

kung der hohen Zahl von Sozialhilfebezü-

gern prüfen wollte, ob die «Tätigkeiten der

INSERATE

Gutschein

Klientinnen oder Klienten der öffentlichen

Fürsorge als sinnvolle Gegenleistung zur
Sozialhilfe anerkannt werden könnten»

(Leistungsvereinbarungen).
Da ein sehr grosser Teil der Freiwilli-

genarbeit von der älteren Generation er-
bracht wird, hat sich die Vasos schon an
ihrer Delegiertenversammlung im Früh-

jähr mit dem Problem befasst. Es wurde
festgestellt, dass Freiwilligenarbeit klarer
Ziele und Rahmenbedingungen bedarf.
Zudem muss sie dem Bedürfnis von Men-
sehen im Rentenalter entsprechen, in
einem überblickbaren zeitlichen Rahmen
weiterhin sinnvoll tätig zu sein. Jede Form
eines Obligatoriums wird abgelehnt, doch

sollten Freiwillige fachlich unterstützt
werden und Zugang zur Weiterbildung
haben. Vor allem sollte die Ausweitung
des bestehenden Betreuungsbonus in der

AHV/IV geprüft werden.
Die Eurag, die älteste und grösste Se-

niorenorganisation in Europa (in der auch
die Vasos vertreten ist), hat zum UNO-

Freiwilligen) ahr 2001 eine Erklärung ver-
fasst. Darin wurde festgehalten, dass Frei-

willigenarbeit und Seniorenaktivitäten
einen grossen Beitrag zur Schaffung von
wirksamen Sozialnetzen darstellen. Aus
diesem Grund sollten diese Aktivitäten
von Staat und Gemeinden beim Ausbau
der Freiwilligenarbeit (insbesondere bei
der Infrastruktur) mehr als bisher unter-
stützt werden. Eine bessere Zusammenar-
beit zwischen staatlichen und nichtstaat-
liehen Stellen sei eine Voraussetzung des

Funktionierens der Freiwilligenarbeit.
Dieser Einschätzung der Situation

pflichtet auch die Vasos bei. Wir sind

überzeugt, dass Freiwilligenarbeit als so-

lidarischer Beitrag der älteren Menschen
für die Gesellschaft damit noch wesentlich

an Bedeutung gewinnen kann.

Die hier geäusserte Meinung der Senioren-Orga-

nisationen muss sich nicht mit derjenigen von Pro

Senectute oder der Zeitlupe-Redaktion decken.

für einen Hör-Test mit
Gratis-Kaffee

HÖR-BERATUNGEN
Ray Ebnöther (seit 1972)

Zürich-Schaffhauserplatz
neben Migros, Schaffhauserstr.75_
8042 Zürich
Tel. 01-363 01 33

Zürich-Oerlikon
Sternen Oerlikon, Schaffhauserstr.352
8050 Zürich
Tel. 01-310 86 86
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Wir suchen
Personen, die an Alternativmedizin und

naturheilkundlichen Behandlungen
interessiert sind und zur Vermeidung
von Befindiichkeitsstörungen bzw.

zur Linderung altersbedingter Leiden
ein BIO-Magnetfeld-Therapiegerät mit
Spulenmatte und Intensivapplikator

GRATIS testen möchten.

Beratungsstelle für Energiemedizin
Schweiz, Leitung: Peter Folghera,
3655 Sigriswil, Tel. 033 25133 05

Erstellen Sie Ihr rechtsgültiges
Testament - ohne
Anwaltskosten

Weg und nicht im Buchhandel Ringstrasse 2

erhältlich. 8603 Schwarzenbach
Einfach anrufen oder Test- Tel. 0848 840 870

Coupon ausschneiden und faxen Fax: 0848 840 875
oder einsenden an: oder im Internet:
Medosan Buchservice www.medosan.ch

Erstellen Sie selbst Ihr eigenes
Testament und sparen Sie die
hohen Anwaltskosten!
Wussten Sie, dass 75% aller
Schweizer sterben, ohne ein Testa-
ment zu hinterlassen? Und dass

95% aller erstellten Testamente
fehlerhaft und somit ungültig sind?

Nicht zugesprochenes Eigentum
wird vom Staat an die Nach-
kommen verteilt-oft mit verhee-
rendem Ergebnis.
Schützen Sie die Zukunft Ihrer Lie-
ben mit dieser kompletten Anleitung
zur Nachlass-Regelung. Der Ratge-

ber enthält zahlreiche vorgedruckte
Dokumente, die alles enthalten, was
Sie für ein rechtsgültiges Testament
brauchen:
• Beispiel-Dokumente und

Urkunden
• deckt praktisch jede

Familiensituation ab

• Vollmacht-Formulare
• Richtlinien zur

Testaments-Planung
• Lebensverfügungs- und

Testaments-Formulare
• Gültig in allen Kantonen.
Ausgearbeitet in leicht verstand-

licher Sprache, von staatlich aner-
kannten Juristen. So können Sie
sicher gehen, dass Ihre Entscheide
für den Fall Ihres Ablebens klar ge-
regelt sind. Überprüfen Sie deshalb
noch heute Ihre persönlichen Vor-

kehrungen.
Ein Muss für jedermann. Ein hilf-
reicher Wegweiser für die ganze
Familie.
Fordern Sie sogleich Ihr Exem-
plar „Meine persönliche Vorsor-
ge" zum Spezial-Einfiihrungs-
Preis von nur Fr. 59.80 an.
Das Werk ist nur über diesen

JA
TESTCOUPON OHNE RISIKO §

ich möchte unbedingt diesen Ratgeber kennenlernen.
Senden Sie mir bitte mit einem lOtägigen Rückgaberecht:
Expl. „Letzter Wille & Testament - meine persönliche
Vorsorge" zum Einführungspreis von nur Fr. 59.80
Best. Nr. 65.80.01 Lieferung gegen Rechnung (10 Tage)
und Versandkosten.

Name/Vorname

70 ZEITLUPE 11 • 2001


	Senioren-Organisationen

